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DIE AUTOBAHN – KAMPF UM DIE A 49
Eine DVD/Online-Version mit dem Recht zur nichtgewerblichen öffentlichen Vorführung erhal-
ten Sie hier.

Deutschland 2022 
Dokumentation, 87 Min. 

Buch und Regie: Frank Marten Pfeiffer, Klaus Stern 
Kamera: Frank Marten Pfeiffer
Schnitt: Friederike Anders, Catrin Vogt 
Musik: Michael Kadelbach 
Produktion: Sternfilm / WDR
FSK: ab 6 Jahren

AUTOREN
Diese Materialien wurden vom kfw-Redaktionsteam unter Mitarbeit von Falk Nicol und Domi-
nique von Sigriz (Arbeitsblatt M10) sowie mithilfe der folgenden KI-Module erstellt: Perplexity, 
Gemini (früher Bard), MagickPen.
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STICHWORTE
A 49, Aktivismus, Autobahn, Barrios (Baumhausdörfer), Baumhäuser, Camp, Maulbacher Wald, 
Herrenwald, Bewahrung der Schöpfung, Bodenversiegelung, Dannenröder Forst, DEGES, De-
mokratie, Dialog, Grundwasser, Hydrogeologie, Individualverkehr, Klimaerwärmung, Land-
schaftsschutz, Mikroklima, Mobilität, Naturschutz, ÖPNV, Pro und Contra: automobile Gesell-
schaft, Protest, Protestformen, Rodung, Schöpfung, Straßenausbau, Umweltschutz, Verkehr, 
Wald, Widerstand, Wirtschaftlichkeit, ziviler Ungehorsam

KURZCHARAKTERISTIK
Der Ausbau der A 49, der seit Jahrzehnten geplant, stets umstritten und zwischendurch ganz 
unterbrochen war, ist wiederaufgenommen worden und sollte Ende 2024, nun Anfang 2025, 
fertiggestellt sein. Das 42,5 km lange Teilstück verbindet Kassel und Gießen auf direktem Weg.
Die beiden Regisseure – Klaus Stern, selbst Anlieger an der Strecke, sowie Frank Marten Pfeif-
fer – lassen in ihrer Dokumentation Befürworter:innen und Gegner:innen zu Wort kommen, 
bringen Stimmen von Anwohner:innen und Politiker:innen zu Gehör und zeigen den Widerstand 
von Umweltaktivist:innen, für die der Dannenröder Forst zum Symbol geworden ist, ebenso wie 
Polizeieinsätze. Vor dem Hintergrund des Klimawandels zeigt der Film die tiefgehende Spal-
tung der Bevölkerung auf.

EINSATZMÖGLICHKEITEN / ZIELGRUPPEN / FÄCHER
Schulische und außerschulische Bildungsarbeit, Gemeindearbeit, Integrationskurse, Tage reli-
giöser Orientierung
Einsatzalter: ab 14 Jahren (ab Klasse 9)
Fächer: Ev. und Kath. Religion, Philosophie, Deutsch, Werte und Normen, Ethik, Politik/Sozial-
kunde, Gesellschaftswissenschaften, Psychologie

KAPITELÜBERBLICK
KAP. TC	 INHALT 

01	 00:00	 Intro und Vorspann: „Was bisher geschah“
02	 06:47	 Einblicke in den besetzten Wald
03	 02:50	 Statements von Anliegern und Betroffenen
04	 14:28	 Das Bauprojekt und die Politik
05	 19:12	 Die Aktivisten  
06	 20:53	 Befürworter 
07	 23:16	 Aktivisten, Unterstützer, Waldbesitzer
08	 28:30	 Rückblick 
09	 30:10	 Altaktivisten
10	 33:45	 Aktionen der Autobahngegner, Polizeieinsätze, 

Stimmen von Befürwortern und Unterstützern
11	 53:56	 Räumung, Widerstand, Trauer
12	 01:24:11	 Stand November 2021, Weiterbau
13	 01:25:28	 Outro (Einblendung Zahlen, Daten, Fakten) / Abspann
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INHALT
Der Dokumentarfilm DIE AUTOBAHN – KAMPF UM DIE A 49 beleuchtet den jahrzehntelan-
gen Konflikt um den Ausbau der Autobahn 49 in Nordhessen. Die Verkehrsstraße, die durch 
jahrhundertealte Wälder wie den Dannenröder Forst verläuft, löste zahlreiche Proteste aus und 
spaltete die Gesellschaft. Der Film zeigt sowohl die Perspektiven der Gegner:innen als auch 
der Befürworter:innen der Autobahn sowie die Rolle der Polizei und der Politik im Verlauf der 
Auseinandersetzungen.

Seit über 50 Jahren wird die Autobahn 49 geplant und im Laufe dieser Zeit änderten sich die 
Voraussetzungen sehr deutlich. Erst 2018/19 wird das letzte, umstrittene Teilstück auch poli-
tisch vorangetrieben. Während ein Teil der Bevölkerung den Autobahnbau unterstützt, errichte-
ten Aktivist:innen über 100 Baumhäuser, um die Fällungen zu verhindern. Trotz der Proteste 
wird der Wald schließlich gerodet, was die tiefe Kluft in der Gesellschaft verstärkt. Der Konflikt 
fällt in eine Zeit der Debatte über die Verkehrswende und der sich massiv verschärfenden Kli-
makrise.

Die Räumung der besetzten Waldgebiete wird von einem der größten Polizeieinsätze im Be-
reich von Umwelt- und Klimaaktivismus begleitet. Der Film stellt Fragen zu den langfristigen 
Auswirkungen der Entscheidung und die unterschiedlichen Interessen der beteiligten Gruppen 
und zeigt hier schwerpunktmäßig das Leben und Wirken der Aktivist:innen im Wald, die mit 
Demonstrationen, Aktionen und Baumbesetzungen versuchen, einen Baustopp zu erzwingen.

Mit besonderem Fokus auf die Auseinandersetzungen im Dannenröder Forst gibt er Einblicke 
in komplexe politische und ökologische Prozesse. Er zeigt, wie Infrastrukturprojekte zuneh-
mend mit Umweltschutz und gesellschaftlicher Verantwortung einhergehen. 

ÜBERBLICK ZU DEN MATERIALIEN 
Die folgenden Arbeitsblätter greifen verschiedene Themen des Films auf. Sie sind als Anregung 
zu verstehen. 

M01 Vorbereitung der Filmsichtung und Filmgespräch

M02 Was die Regisseure zu ihrem Film sagen

M03 Themen, Akteur:innen und Medien

M04 Presse- / Social-Media-Spiegel

M05 Dialog, Demokratie und Meinungsbildung

M06 Autoverkehr in Deutschland

M07 Ein Blick in die Zukunft: Verkehrsprognose 2040

M08 Theologischer Kontext: Bewahrung der Schöpfung

M09 Politische Teilhabe an der Debatte

M10 Der Wald – Ein Lebensraum voller Vielfalt

H5P-MODULE
https://filmwerk.de/interaktive-lernmaterialien-zu-die-autobahn-kampf-um-die-a-49/




